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Jesus (=IOUO ist Rettung)

ist der Meinel

Q,-,,1^.^5

Liebe den Frieden!

Strei ten ist  Frucht des Fleischesl

Das ist  so wicht ig,  weißt 'es?

Schwert des Geistes jedoch ist

Bibelkraft  im Strei t  für Christ ' ,

Der das , ,Komm !" ausruft !  Nur Geist ,

Kein Fleisch! Doch pass auf,  dass dich

Frieden lei tet ;  denn so weist

Diese Predigt schon für s ich

Auf das hin, was Gott 's Wort sagt:

, ,Komm !" wird in Fr ieden gesät l

Anders  man nur  a l l ' s  wegmäht !

Doch Salz muss im Geist stets sein.

ln  jed '  Opfer  kam Sa lz  re in  I

Doch Strei t  sol l  nicht eskal ier 'n I

Tu dich nicht im Strei t  ver l ier 'n!

Galater Kap. 5
Epheser 'Kap 6

35
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DIE ZEILTEILUNG

.DE5 GANZEN CHRISTENTUMS

DER HERR IST DA!
OFFB 1:7!  ER KAM WtE EtN D|EB!

DIR I TERMUTSSTERN FLIEGT JETZT RAUS

AUS IOUO'S WIIT'IIAUS.

, DAS HEUSCHRECKIN ERBAUTEN

MIT JESUS - DIM ABADDON,

WO PFERDE-HEERE SCI TAUTEN

AUF DAS EUAGGELION!

DIE STIMME DES IIERRN JESUS

UND AUCH DER BRAUT FAND NEN SCHLUSS!

SIE HÖRTTN AUF, ZLI SENDEN,

GEGEN WIRMUT IN AIL' ORG'S.

JETZT IST ERNT'DES WIIZEN, DENN

ER TRENNT SICH VON UNKRAUT-HORD'S,

KOMMT IN LIEBES-VORRATS_ WÄNN'!

Vgl. zur Überschrift: MATTHAUS 25:6; vatthaus 24:42-44;Lukas 12:39; 1rhess.5:2.4;
2 Petr. 3:10; offb. 3:3; 16:15 ; Joh 12:6 - er kommt wie ein Ausgesch lossener Judas ! Vgl. 5.siegel offb.l

Vgl. zum Gedicht: offb. - posaunen bzw. Trompeten (offb Kapitel 8 und 9)
Offb.  -  Babyton dje Große (BBLGDL) (Offb.  Kapitel  17_19)
Scheidungswerke in Matthäus Kapitel  24 und 25

Wermut = Der Name Gottes statt eigentlich louo nur verhunzt, wie z. B.:

Jehova(h), Jahwe(h), JHVH, JHWH, tEUE, Jehwih etc.

- t o -  -



Wer ist der Größte(?),
'  und wie Jesus darüber denkt

(1.  T im 1:5)

Wer ist  es,  der der Größte sein wi l l?
Es ist  Satan, der solches mit , ,ski l l "
Jedem eintr ichtert  und einträufeln
Wil l ,  damit  s ie auch werden zu Teufeln!
. lesus trat  dem entgegen ganz streng!
Wer Größter sein wi l l ,  macht 's Herz zu eng!
Seine Zwölf stritten, wer Größter sei!
Das wär g 'wes'n ein groß'  Weh: Oh wei l
Gott  ist  L iebe, 'er l iebt gleich al le!
Keiner ist  größer in dem Fal le;
Dass al le ja l ieben den Vater
louol  Warum sol l t '  rat ter '
Unser Gehirn und danach lechzen
Größer zu sein,  oder sonst ächzen?

,,Gleich mit  Gott  louo" geht nicht!
Doch gleich mit . lesus ist  unser Ziel .
Jesus selbst sagte r icht ig als Licht:

, ,Keiner ist  größer als sein Lehrer!"
Aber, , ihm gleich" kann sein unser Ziel !
Wer i rgend hat,  bekommt mehr ja!

Bis er in Fül le hat l  Was meint
Jesus mit  Fül le? Was da scheint
Nur ein relat iv 'Wort  zu sein,
lst  es nicht Jesu Größ'  a l le in ?
Vol ler jedenfal ls geht 's ja n icht I
lst  das das Ziel  al ler? lst 's Licht?
Wer nichts hat,  kr iegt ja al les weg-
Genommen, wie Satan, der Dreckl
Denn  das  Fau le  und  S t i nkende
Das, was führt  ja Sinkende,
lst hassenswert auch für 'n Vater!
Es ist Befleckung des Fleisches
Und des Geistes! Der Berater
louo warnt davor sehr l
Nach solchem das Herz of t  heischt esl
Es ist  hei l los,  wenn er l iegen
Wir!  Wir werden dann gar nichts kr iegen !

l  Zwe i  Tore  des  Neuen Jerusa lems s ind  nach ihnen
benannt ,  ganz  ohne Untersch ied  (Of fb  21 :12) .

ln Ewigkei t  nur Schwärze der Nacht l  (Judas 13)
N ichtexistenz oder wie Jesus
- Al lgegenwart  oder Aff-Rhesus(!)  -

lst  d ie Wahl l  Das ist  die wahre Fracht,
die louo a l len auf legt l
Oh, doch Liebe fest  macht,  s ie im Herz'hegt!
Wer i rgendetwas von Lieb' fest  hat,
Hat ein Stückchen louos! Rat
Nützt  er nur mehr auf der Lei ter zum
Klettern hoch hinauf,  ja weiter!  Dumm
lst jeder,  dei  nur ein Lei ter wird,
Größter sein wi l l ,  stat t , ,wei ter"  Hir t
Der Liebe Gottes werden zu wol l 'n,
Und demütig,  k indgleich das Sol l 'n
Aus Gottes Hand f inden zu wol l 'n.
Wer i rgend solch Sol len fel t  zum
Guten und zur Liebe sich baut
lm Herzen, ist  keinesfal ls dumm !
Er schl ießl ich vol l  Glück ja schaut,
Vol l  Wonne para d iesisch;
Ja kindl ich; ohne dass dr ischt
Er andere als Größter!
Er gern bleibt  k lein wie Jesus.
Die Gottes-Gleich u ng löst  er!
Nicht durch Berechnung Größt '  er!
Da fehl t  jetzt  nur mehr der Schluss:
Joseph und Simeon war 'n
G rößter und Letzter Jakobs!
Beide gieich gesegnet war 'n.1
Jakob entspr icht in Gott 's Karr 'n,
Der zum Vater hinfährt ,  ob
Der groß'  Bi t terkei t :  louo.
Denn der Tempel steht auf Morio!2
Das heißt Bi t terkei t  von Gott , , lo" l
Liebe jeden Geschöpfes ist ja

Ein hei lend'Salböl  für Gottes Herz!
Zu l indern seinen größten Herz-Schmerz!

2 Mor io  =  Mor iah  =  MRIO =  Der  Tempelberg  in
le rusa lem (mi t  K lagemauer  heute  +  doppe l te
Bitterkeit)

-  Atr- '



Hast du Lieb' in dir  fest ,  hei lst  du Gott l  Al ler,  d ie l ieben wol len wie er l

Die Lieb'  ist  Gott  selbst!  Ein Stück Gott .da !  Dann zieht er s ie wie Jesus ganz her

In dir l  Gott  st i rbt  nicht!  Du wirst  nie sterben ja Zu sich selbst in die Al lgegenwart !

Den ewigen Tod! Der zweite Tod'  Also euch doch zur Liebe schart !

lst  das schwere gött l iche Senk-Lot!  , ,Endl ich Geist  von meinem Geist !"

Ein Senkblei ,  das entscheidet zwischen , ,Endl ich Lieb'von meiner Lieb' l "a

Barfu ß u nd Lacksch u h;  Al les doch Spricht er dan n I  Du's jetzt  ja weißt I

oder nichtsl  Du wirst  jubelnd zischen: Spr icht der,  der ist  völ l ig Lieb' .

.  , ,Das ,Ohn'-Licht in Ewigkei t ' is t  weit  Nur endl ich groß'Geschöpfe

Wegvon mir!"  Hast du Liebe, fest  noch! Sind nicht entsprechend EZ"R!

Jesus ist der Anfang vom Zuzweit Sind louos Töpfe

von louo und Seiner Frau! (Hosea 2:18) Des Töpfersl  Die Geneser

Jesus kommt zur eignen Braut!  Sö schaul Von Sünd'und Fehlerhaftem

Die Hochzeit  begann mit  Jesus, der lm Himmel ünd mater iel l

zur Rechten Gottes damals gesetzt !  Aber kr iegen das Al les schnel l ,

Jesus hat kein Gebot je ver letzt .  Wenn sie an Gott  t reu haften.

Die Hochzeit  dauert  schon sei t  -  fast  der Al le s ind und bleiben gleich,

Zei tbereich des Al lerhei l igsten -  Ob klein,  groß, arm oder reich!

Zweitausend Jahren Hei l igstem, Bei Gott  ist  d ies immer so,

das mit  iesu Tod wurd'gesalbt .  Bei  Geburt  und sowieso,
Daniel  hat 's geschaut!  Gesalbt  (Daniel  9;24) In Ewigkei t ,  wenn nur ' t reu!

war dann auch Jesu Braut bis heut ' l  Hab'bei  louo Scheu,
Gott 's Hochzeit  ist  Bescheidenheit ,  lhn nicht zu l ieben völ l ig.

lesus auch Tei l  Gottes Frau I  Es wäre zwar dann nicht , ,höl l ig",
Doch wann ist  Gottes Hochzeit  aus? Doch schwarz'Nacht in Ewigkei t .

Schon Spitzweg malte Antwort  draus( l ) :3 Mach dich für Liebe berei t !

,,Der ewige Hochzeiter" ist Gott Gemeint sind Triebe hier nicht!

louo selbst,  Sieger vom Tod Sondern wahres Liebesl icht.

3 Vgl. Hld 6:8 ,,und Jungfrauen ohne z;hl" lunrevElB], a Vgl. Gen 2:23: ,,Diese endlich ist Gebein von meinem

also ,,herangereifte Mädchen" lNwül ohl|e Zahl- Gebein und Fleisch von meinem Fleisch." lzürche4
begrenzung.

'41" '
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Jesus (=IOUO ist Rettung)
ist der Meinel

Der Frühl ing ist  bald da
Der Frühl ing is t  je tz t  endl ich da,

'  
Er  s teht  nun endl ich kurz  bevor ,
Wir  war te ten schon lange Jahr '
Der Winter uns ja fast einfror.

Die Turteltaube zwitschernd gurrt,
So tut 's Niedenführ, Manfred Kurt

A ls  E l ia ,  den Got t  euch sandt ' .
Denkt  n icht :  Das is t  doch a l lerhandl
'Ne St imm'vom fünf ten Siegel ,  ja ,

Der  Mär tyrer  und a l len da,
Die ohne Schuld ausgeschlossen,

Doch je tz t  für 'n  Vater  nur , ,b lossom".
Als  Türhüter  war  Kur t  wohl  t reu.
Er  macht  für  Jesus Pferde scheu.

Der  Herr  kam mi t  ihm wie e in  Dieb.
letzt bestraft er aller Orgs Trieb'l
Es muss jeder  entscheiden mal :
Treu für Gott oder Org-loyal?

Doch Ret tung geht  n icht  ohne Blut .
Nur  so wi rd  a l les  wieder  gut !

,,Wenn, was ihr g'hört von Anfang an,
Nicht  in  euch b le ib t ,  s t rengt  euch recht  an( ! ) ,

Dann se id  ihr  n icht  meine Jünger . "
Das schr ieb uns doch Got tes F inger l

Fa lsche Hal tung des Herzens,  ja ,

ls t  Erka l tung mi t  Schmerzen da,
Wo ewig Leben war erhofft;

Doch jetzt jed' Org ist ganz verdooft.
Wenn du Jesus n icht  fo lgst  sogle ich,

Gib Acht ,  du le icht  endest  a ls  Le ich ' ( l ) ,
Statt, wie du wil lst, im Königreichl

Das ist die Handschrift unsres Herrn.
Hab ihn,  Jesus,  nur  wi rk l ich gern I
Jetzt ist bald der Orgs Türe zu.
Denkt  ie tz t  e inmal  an euer  Du!

Jesaja 26:20,21
Matthäus 6:6
Epheser 3:L-4

Hohel ied 2:11,12
t v t a  t eacn t  5 :25

Offen barung 6:9-11
Hebräer L2:4

1" .  Joha nnes 2:24
Johannes 8:31
Markus L3:34

- 49-
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Genesis 1:1f  -  Satzspiegel 26x26 (bustrophedon),  Code lU, von 2001

lst  es der Bräut igam Jesus und seine Braut ( l inks)?

KLo ( i l ' ) )  erscheint  in Zei le 18, spal te 20 mit  K ())  beginnend und zwei Buchstaben Lo (n?)
darunter.  KLO -, ,Braut".  Das ist  am Bi ld der Braut l inks.

HTN (rnn) erscheint  in Zei le 12, Spalte 6 mit  TH (nn) beginnend und einem N (r)  darunter.
HTN =,,8räut igam". Das erscheint  im Bi ld des Bräut igams.

zwischen Mund des Bräut igams und Mund der Braut erscheint  das wort  AoB (rnx) =
, , l ieben" oder AAOB (rnxx) = , , ich l iebe".  Das letzte B ( :)  f indet man in Zei le 22, Spalte 19.
Das wort  I iegt schräg nach oben zwischen den Mündern. Das erste A (N) von AAoB l iegt über
dem A von AOB.

$:' ' t  D n
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'4\-

$O ßUßE
\]GH

On5,$omlil!'

Ru5
;ll "J*),lna^, 

br*'{'n

nnu( o.,c"^, yi,ttt* k"i49.

f- A**^+ !9- n ;' t'1 -t." l)

--> tfi Jnl. au rltw = 8 s;l^



^4e7-

Lieber Mitmensch,

jetzt wissen wir, dass die Welt am Rande des Chaos steht, denn Terrorismus und Nuklearwaffengefahr.
Kriege und Massenmord, Hungersnöte und Naturkatastrophen wie .Tsunamis und Erdbeben und
Hurrikane, Aids und Epidemien, Armut und Not und so weiter sind uns allen zu täglichem Brot geworden
Wir wissen auch, dass dies alles so kommen musste, weil schon Jesus vorhersagte, dass in der Endzeit
dieser Weltordnung Angst sein würde unter den Nationen auf der Erde, und dass die lvlenschen weder au:'
noch ein wüssten und ohnmächtig würden vor Furcht und Erwartung der Dinge, die über dje bewohnte
Erde kommen (Lukas  21 :25 ,26) .

Ein echter Christ kennt jedoch den Ausweg, weil er die Bibel durchforscht hat und dort sah, dass Gott
selbst einen Ausweg schafft. Gott wil l aus dieser Welt eine große Anzahl Menschen erretten. Diese sollen
die Grundlage für eine neue Weltordnung hier auf Erden bilden, wenn diese Welt durch eigenes
Verschulden aber auch durch Gottes strafende Hand zusammengebrochen sein wird. Es soll dann ein
Paradies geschaffen werden, das die ganze irdische Welt umspannt. ln dlesem weltweiten ,,Garten Eden"
wird dann Gottes Wille getan werderi und .Jesus weckte selbst auf diese Zeit den Appetit, wenn er im
Vaterunser beten lehrte: ,,Dein Reich komme, dein Wille geschehe wie im Himmel so auch auf der
Erde. . . "  (Mat thäus  6 :10) .

Wollen Sie auch hinübergerettet werden in den kommenden weltwelten ,,Garten Eden,'? Dann lesen Sie
Tag für Tag in lhrer Bibel, lesen Sie sie ganz durch, und werden Sie so zum Täter des Willens Gottes
(lakobus 1:22-25; Josua 1:8j Psalm 1":1-3)! Lernen Sie die Bibel kennen, ohne von den vielen Bibelausleger-
und damit Bibelverdreher-Kirchen in die lrre geführt zu werden! Finden Sie selbst heraus, was Gott
w i rk l i ch  w i l l  und  lehr t ,  unabhäng ig  von K i rchendogmen und - lehren  !  Das  empfeh le  i ch  Ihnen.  co t t  ha t  d ie
B ibe l  so  schre iben lassen,  dass  a l le  se ine  K inder  ih re  Kernaussagen vers tehen können.  Das a l le in  kann zu
lh rer  Ret tung genügen.

Möglicherweise kann lhnen ein wenig meine Homepage helfen: www.iouo.de. Dort wjrd Gottes Name
erk lä r t  und e in ige  Anha l tspunk te  fü r  lh r  Kennen lernen der  B ibe l  gegeben.  Es  geht  näml ich  n ich t  um e ine
neue Religionszugehörigkeit! Es genügt zur Errettung, dass Sie ganz für sich in lhrem privaten Zuhause so
zu leben lernen, wie Gott es wil l. Deshalb heißt es auch in Jesäja 26;20,21: ,,... gehe in deine Kammern
hinein und schließe deine Türen hinter dir zu! Verbirg dich eine kurze Zeit, bis das Zorngericht
(Anmerkung: Jüngstes Gericht) vorüber ist. Denn gar bald wird louo (Anmerkung: louo ist der Name
Gottes) aus seiner Wohnstätte hervortreten, um die Erdbewohner zur Rechenschaft wegen ihrer
Verschuldung zu ziehen." Bedenken Sie daher: Nicht was ich schreibe, ist wichtig, sondern das, was Gott in
seinem Wort, der Bibel zeigt. Meine Gedanken sind höchstens Diskussionsbeiträge.

Auf der Website können sie auch ganze Bibeln {auch in Fremdsprachen und Urtextj als pDF und E-Bookl
gratis herunterladen, die mit dem richtigen Namen Gottes versuchsweise ausgebessert sind (Matthäus
10:8).leder Mensch hat von Gott ein Gewissen mitbekommen, quasi das BIOS der Hardware des Herzens
Aber die restl iche Software, nämlich das Wort Gottes, das muss sich jeder selbst durch das Lesen der
ganzen Bibel jn sein Herz einprogrammieren. Das bewirkt ein leichteres Leben durch Gottes Hilfe
(Of fenbarung 2L :6 ;2L77) .  Man kann d ies  auch mi t  e iner  lmpfung durch  den Arz t  louo ,  dem Schöpfer ,
verg le ichen,  e ine  lmpfung gegen das  Böse (Mat thäus  6 :13) .  Wie  jede lmpfung en thä l t  daher  d ie  B ibe l  auch
Sto f fe ,  d ie  schwer  zu  verdauen s ind .  Legen S ie  aber  desha lb  d ie  B ibe l  n iemals  weg!  S ie  i s t  d ie  L iebe des
l ieben Got tes .

Mit Dank für lhre Aufmerksamkeit
und einem Segenswunsch

lhr  Kur t  N iedenführ

P.5 . :  Zu  lh rer  Beruh igung:
Diesen Brief versende ich jeweils nur einmal und zwar an zufäll ig ausgewählte Adressen
Telefonbuchverzeichnissen. Sie werden also nicht mehr ireendwie von mir kontaktiert werden.
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DAS ITEIFRAGRAN4N/fl ATON ERKTART

IOUO = , ,Er  is t "
IOUO = Name Got tes
IOUOI = , ,Mein louo l "
IOUOIO =, , ls t  louo der  Meine

etwa?"

loUOlOl  = , , louo,  mein lo l "
oder

lOUOlOl  =, , louo möge sein l "
, , louo möge werden l "

IEDEM MENSCHEN INS GESICHT GESCHRIEBEN

DER NAN/IE (=
(HA SHEM -  Hebrä isch)
(O JM -  Adamisch)

r @ u @ l

oouo)

ssss
O R I R

Zeichen gemäß Hesekie l  9 :4
oder Siegel gemäß Offb 7:3; 1,4:I

PALINDROM
in beide Richtu ngen lesbar

Mund:  das , ,Komml"
offb 22:t7

Zerrissener Kragen
vgl. Esther 4:1; Hesekiel 9:4
notwendig zur Rettung!

FUR JEN/flANDEN DER LilEBE ilN PERS@N [ST,
SCHEilNT ES N@TWENDIG ZU SEIN, E[N GENIALER
SEHÖPFER BEIN/tr BOLDEN UND BAUEN ZU SEilN.

{Pred 3:11}

WAS FÜR EIN ROESIGES GESEHENK GOIITES,
IOUOS, UNSERES L[EBEN VATERS!
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Dritter Übersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel
(als es noch keine Sünde gab, also große ReinheiL.y

An einem Anlang erschuf louo, der Cott vieler Facetten, die Himmel und die Erde. Und die Erde war ein
Chaos und etwas Leeres und etwas Düsteres über dem Spiegel einer Tiefsee. Und ein Wind Iouos, des Gottes
vieler Facetten, strich über den Spiegel dieser Wassermassen dahin. Und louo, der Cott vieler Facetten, sagte:
,,Es soll hell werden!" Und es raurde hell. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte dieses Helle: es war
gut. Und Iouo, der Cott vieler Facetten, führte einen Kontrast zwischen dem Hellen und dem Düsteren herbei,
und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem Hellen die Bezeichnung ,Tag,, und dem Düsteren gab er die
Bezeichnung ,Nacht'. und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine erste
längere Zeit gewesen. Und Iouo. der Gott vieler Facetten. sagte: ,,Es entstehe ein abgegrenzter Hohlraurr in
der Mitte der Wassermassen, und er sei dazu da, die einen Wassermassen zu den anderen Wassermassen auf
Distanz zu haltenl" Und [ouo, der Gott vieler Facetten, machte den abgegrenzten Hohlraum, und er hielt so
die Wassermassen unterhalb des abgegrenzten Hohlraurns zu den Wassermassen oberhalb des abgegrenzten
Hohlraums aufDistanz. und genauso wurde es. und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem abgegrenzten
Hohlraum die Bezeichnung ,Atmosphife'. und diese Periode ging zu Ende und eine neue periode begann:
es war eine zweite längere Zeit gewesen. Und louo, der Gott vieler Facetten, sagte: ,,Die Wassermassen
unterhalb der Atmosphzire sollen sich zu einem Ort hin sammeln, und das Trockene werde sichtbar!" Und
genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facetten, gab dem Trockenen die Bezeichnung ,Festland., und
den zusammengezogenen Wassermasseri gab er die Bezeichnung ,Meere'. Und Iouo, der Gott vieler Facetten,
inspiziefte es: es war gut. und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: ,,Das Festland sprosse eine Sprossenfülle
heruor, Samen aussamenden Pflanzenur:chs, einen Fruchtbaumbestand jeweils nach seiner Gattung, der
Frucht trägt mit seinem Samen darin auf dem Festland!" Und genauso wurde es. Und das Festland brachte
eine Sprossenfulle heryor, Samen aussamenden Pflanzenuuchs ieweils nach seiner Gattuns und einen
Baumbestand. der Frucht trägt m it seinem Samen darin jeweils nach seiner Cartung. Und louo. dJr Gorr vieler
Facetten, inspizierte es: es war gut. und diese Periode ging zu Ende und eine neue periode begann: es war
eine dritte längere zeit gewesen. und louo, der cott vieler Facetten, sagte: ,,An dem abgegrenzten Hohlraum
der Atmosphäre sollen Lichtpunkte erscheinen, um zwischen dem Tag und der Nacht einen deutlichen
Unterschied zu bekommen; und sie sollen als Merkzeichen dienen, und zwar fur feste Zeitabschnitte und ft ir' fage 

und Jahre; und sie sollen als Beleuchtungspunkte an dem abgegrenzten Hohlraurn der Attnosphäre
dienen, um auf das Festland hin zu leuchten!" Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facetten.
sorgte fi.ir die zwei großen Lichtpunkte, den großen Beleuchtungspunkt, um den Tag zu dominieren, und den
kleinen Beleuchtungspunkt, um die Nacht zu dominieren, und die Steme. Und Iouo, der Gott vieler Facetten.
gab sie an den abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre. um auf das Festland hin zu leuchten und den Tag
und die Nacht zu dominieren, und um einen deutlichen Unterschied zwischen dem Hellen und dem Düstererr
zu bekommen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. und diese periode ging zu Ende
und eine neue Periode begann: es war eine vierte längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten,
sagte: ,,Die wassermassen sollen zum wimmeln kommen vor lauter Gewimmel an pulsierendem Leben, und
Fliegendes soll über der Erde fliegen vor dem Hintergrund des abgegrenzten Hohlraums der Atmosphäre!"
Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schufdie großen, riesigen Seetiere und alles schwimmende pulsierende
Leben. von dem die wassermassen wimmelrr. jeweils nach seiner Gatrung und alles Fliegende. mit
Flügelpaaren ausgestattet, jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es
war gut, Und louo, der Gott vieler Facetten, segnete sie mit den Worten: .,Gebt eure Lebenskraft weiter und
werdet zu mächtigen Mengen und flillt die Wassermassen in den Meeren! Und das Fliegende soll zu
mächtigen Mengen werden aufder Erde!" Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es
war eine fi.infte längerc zeit gewesen. und louo, der Gott vieler Facetten, sagte: ,,Das Festland soll
pulsierendes Leben jeweils nach seiner Gattung heruorbringen, einen säugetierbestand, einen
Reptil ienbestand und sonstiges Landgetier j eweils nach seiner Gattung!" und genauso wurde es. und Iouo,
der Gott vieler Facetten, ntachte das Getier des Festlandes jeweils nach seiner Gattung und auch den
Säugetierbestand jeweils nach seiner Cattung und allen Reptil ienbestand des Erdbodens jeweils nach seiner
Gattung. und Iouo, der Gon vieler Facetten, inspiziene es: es war gut. und louo, der G;ft vieler Facetten,
sagte: ,,wir wollen einen Menschen machen nach unserem Muster, nach unsergr Entsprechung, und sie sollen
den Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und den Säusetierbestand und alles vorr
der Erde und allen Repril ienbestand, der sich aufdem Festland einher bewegt, beaufsichrigen." Und louo.
der Gott vieler Facetten, schufden Menschen nach seinem Muster. Nach dem Muster louos, des Gottes vieler
Facetten, erschufer ihn. Männlich und weiblich erschuler sie. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete
sie und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte zu ihnen: ,,Gebt eure Lebenskraft weiter und werdet zu
mächtigen Mengen und ffillt das Festland und gewinnt es fiir euch und beaufsichtigt den Fischbestand des
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Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und alles Getier, das sich auf der Erde einher bewegt!" Und
louo, der Oott vieler Facetten, sagte: ,,Beherzigt dasl Ich gebe euch allen Samen aussamenden Pflanzenwuchs
der sich auf der Fläche der ganzen Erde befindet, und jeden Baum, der Samen aussamende Baumfrucht auf
sich trägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem Landgetier und allem Fliegenden in der Atmosphäre und
allem Reptilienbestand auf der Erde, was immer in sich pulsierendes Leben trägt, sei jegiiche Pflanzenwelt
zum Essen!" Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facetten, inspizielte alles, was er gemacht
hatte, und schau: es war sehr gut. Und diese Periode ging zu Ende und eire neue Periode begann: es war eine
sechste längere Zeit gewesen. Und die Atllrosphäre und die Erde und ihre ganze Schar waren vollbracht. Und
louo, der Gott vieler Facetten, vollbrachte dann in der siebten lärgeren Zeit sein Werk, das er gemacht hatte,
weiterhin. Und er ruhte auch im Folgenden aus in der siebten längeren Zeit von all seinem Werk, das er
gemacht hatte. Und louo, der Gott vieler Facetten, segnete die siebte längere Zeit und heiligte sie, weil er in
ihr ja von all seinem Werk im Folgenden ausruhte, das er, Iouo, der Gott vieler Facetten, schon bis zu
gewisser Fertigstellung erschaffen hatte. Dies war die Geschichte der Entstehungstakte vom Erschaffen-
Werden der Hintmel und der Erde in der längeren Zeit, in der louo, der Gottvieler Facetten, Erde und Himmel
machte. Und esgab noch gar keinen Feldanbau aufdem Festland, und noch gar kein Feldgemüse schoss hochl
denn louo, der Gott vieler Facetten,.l ieß es nicht regnen auf die Erde. Und außerdem: Noch ohne den
Menschen, wer hätte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur ein Dunst, der von dem Festland aufstieg
Lrnd die ganze Oberfläche des Erdbodens befeuchtete. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, brachte
Kleinstpartikelchen des Erdbodens in die Form des Menschen und blies in seine Nasenlöcher einen Atem, so
dass er pulsierendes Leben bekam. Und so wr,rde der Mensch zu einem Lebewesen. Und Iouo. der Gott vieler
Facatten, pflanzte einen Garlenpark in EDeNivon Osten her, und er beheimatete dorthin den Menschen, den
er geformt hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ vom Erdboden allerlei Baumbestand hervorsprossen,
damit man Lust am Anblick und auf gutes Essen hat, und den Baum des anhaltenden Lebens inmitten des
Gartenparks und den Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Strom sprudelte heraus von EDeN, um
den Gartenpark zu bewässern; und von dort aus teilte er siclr und wurde zu vier Haupt-Quellf lüssen. Ein
Name des ersten ist PIJUN. Er ist es, der um das ganze Land des HUILO herumfließt, wo es Gold gibt. Und
das Gold dieses Landes ist reichlich. Dort gibt es auch den BeDLO und den Stein dOM. Und ein Name des
zweiten Stromes ist GIHtIl.l. Er ist es, der um das ganze Land KUJ herumfließt. Und ein Name des dritten
Stromes ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von AJUR fließt. Und der vierte Strom ist auch ein gewisser
PReT. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, nahm den ADeM und führte ihl dothin in den Garlenpark EDeN,
damit er sich um ihn kümmert und über ihn ein Wächter ist. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schärfte dem
ADeM mit folgenden Worten solches ein: ,,Von jedem Baum des Gartenparks darfst du nach Esslust essen.
Und andererseits jedoch: Vom Baum des Wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht essen; denn
an dem Tag, an dem du davon isst, wirst du den endgültigen Tod sterben." Und Iouo, der Cott vielef Facetten,
sagte: ..Das Alleinsein ist für den ADeM nicht gut. Ich werde ihm eine Hilfe machen, wie etwas, das ihm
ständig vor Augen ist. Und es hatte ja louo, der Gott vieler Facetten, aus der Erdbodenmaterie jegliches Tier
der freien Flur entstehen lassen und auch jegliches Fliegende des Himrrels. Und so brachte er sie zunr
Menschen, um zu sehen, wie er es nennen würde, und so sei dessen Nanre so, wie der Mensch jegliches
Lebewesen nemen würde. Und so gab der Mensch Namen für allen Säugetierbestand und für fliegendes
Cetier des Himmels und für jedes Tier der freien Flur. Und für den Mensch fand er nichts als Helfer, als
etwas, das er st?indig vor Augen haben wollte. Und so ließ louo, der facettenreiche Gott, einen Tiefschlaf
über den Menschen fallen, und er schliefein. Und er entnahm eine von seinen Rippen und verschloss dann
wieder das Fleisch an ihrer Statt. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, baute diese Rippe, die er dem Menschen
entnommen hatte, zu einer Frau um, und er brachte sie zurn Mensch (=ADeM:Adam), und da sagte der
Adam: ,,Diese ist dieses Mal endlich Bein von meinem Cebein und Fleisch von meinem FIeisch. Diese werde
Männin (=AJO=Frau) genannt, denn vom Mann (:AIJ) ist diese genommen worden. Aus djesem Grund wird
eiu Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und wird fest zu seiner Frau halten und sie werden zu
einem Fleisch werden." Und sie waren alle beide Nackte, der Mensch und seine Frau, und sie schämten sich
überhaupt nie.

' Zu Adamjsche Buchstaben siehe tu!]$j!!taj!g: ,,IOUO - The Nane ofGod", Appendix C: U sprich ,.sch"; H sprich ,,ch"t Q sprich
,qu--,,kü'l
Der Ausdruck ,,1ängere Zerf fußt auflUM-Tag und andere Bedeurungen, vgl. l-ängenscheidt Taschenwörterbuch Hebraisch-Deulsch, Seite
98

ch habe diesen Brief (mit älterem Ubersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte) schon seit vielen Jahren in
ganz Deutschland zu Tausenden verschickt.]
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W A S  I S T  E I N  P A R A D I E S ?

PARADIES HEIßT: GESCHÜTZTER GARTEN, EIN WORTAUS
DER PERSISCHEN SPRACHE, DAS JESUS ALS
PROPHETISCHES WORT FÜR DIE GEREINIGTE ERDE
GEBRAUCHTE, DIE VON ALLEM BÖSEN UND SCHLECHTEN
GEREINIcT WERDEN SOLL 1r_uxnszs:+s).  EIGENTLICH tST EIN
JEDER EINGEZAUNTER ODER UMMAUERTER ODER DURCH
BAUMREIHEN U.A. GESCHÜTZTER GARTEN EIN PARADIES.
DER ERSTE'GARTEN DER WELT IST ABER DER GARTEN
SCHLECHTHIN, DEN DIE MEISTEN MIT DEM WORT PARADIES
MEINEN.  ER WIRD IN  DER B IBEL ERWAHNT UND HEIßT
DORT: DER GARTEN EDEN; EDEN HEIßT WONNE ODER
BEDEUTET AUCH GLÜCK.  MAN MEINT DAHER MIT  DEM
WORT PARADIES OFT EINFACH EINEN ORT DES GLÜCKS,
DER ZUFRIEDENHEIT  UND DES WOHLBEFINDENS.
DA DEM MENSCHEN DAS ERSTE PARADIES VON EDEN
DURCH BÖSESTUN VERLOREN GING, HAT IOUO iMMER
WIEDER EIN KOMMEND.ES DAUERNDES PARADIES
VERSPROCHEN UND HAT DIES AUCH DURCH VERSCHIEDENE
PARADIESBILDER IN  DER GESCHICHTE DER MENSCHEN,
AUFGEZEICHNET IN  SEINEM BUCH,  DER B IBEL,
VERDEUTLICHT. WIR NENNEN DIESE PARADIESBILDER HIER:
DIE PARADIESMUSTER, WEIL SIE ALLE DETAILS ODER
MUSTER ENTHALTEN, WIE IOUO GOTT, UNSER VATER IM
HIMMEL, DAS KOMMENDE PARADIES AUF DER GANZEN
ERDE HABEN WILL .  D IESES BÜCHLEIN H IER SCHREIBE ICH,
LIEBER LESER, DAMIT DU DIR DIESE DETAILS DES BALD
KOMMENDEN PARADIESES GUT VORSTELLEN KANNST UND
DEINEN VATER IOUO GUT VERSTEHST.
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Der Garteri Eden
Das Neue Lied
Das Paradies im Herzen
Der Sabbat
Das Sabbatjahr
Das Jubeljahr
Das Glück als Thema des Lebens und der Bibel
Der Paradieswil le im Herzen und im Sinn
Das Gesetz Gottes und seine Ziele
Das Gesetz Jesu
Die gereinigte Erde:nach der.Sihtflut
Die Patr iarchen in Gosen
lsrael am Horeb
lsrael auf Wüstenwanderung
Das verheißene Land Kanaan
Die Zeit des weisen Königs Salomo
Die Nachexi lzeit  nach Babylonischer Haft
Das geist ige Paradies des Christentums
Die Musik und das Lied als Paradiesersatz
Dreieinhalb Jähre predigt Jesus das Paradies bis der Tod eine
Cäsur wurde
Hiob, und wie louo ihm ein Paradies gab
Wolf und Lamm beieinander - der Prophet Jesaja
Der Weingarten als Paradiesmotiv
Der Olberg und der Garten Getsemane
Das Land lsrael überhaupt, im Vergleich zu den Kontinehten der
Erde pordai entspricht Peizifik, tiefer Graben zu tiefste'm Meerl
Das Urchiistentum bis 2um Tod des Apostels Johannes
Das Neue Testament prophezeit keine Trauer mehr noch Tränen
Die Propheten des Alten Testaments prophezeien das Paradies
Die Neuen Buchrol len werden dann schon im Paradies geöffnet
werden
Wie Lot bei Abraham ein Paradies fand und warum er es wieder
verlor, warum aloer Abraham es nie verlor.
Die Endzeit unter Christi Herrschaft
Strukturen der Bibel deuten zum Paradies (auch
Namensstrukturen,, louo"s s.u.)
Die Frophetie vom Neuen Jerusalem
Das Land Libanon bedeutet Weihrauchduft und ist ein Vorbi ld des
Paradieses (vgl.  Hohelied)
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Umgestaltungsszene auf Berg Tabor bei Megiddo (=Harmagedon,
Berg Megiddos)
Der Name Gottes und einige seiner Strukturen
Die Liebe als Paradieswonne und ihre griechischen und
hebräischen Wörter
Die Liebe Gottes - paradies in uns
Die Liebe Jesu führt zur Liebe louos (Joh 17:6)
D ie  L iebe der  Geschöpfe ,  w ie  es  gep ian t  wäre
Die Frau Gottes und Jerusalem
Die Fämil ie, die Heimat des Herzens (Home is where the heart is)
Der Name Gottes nti.l'in Hebräischer euädratschrift
Der Name Gottes qle? in phönizischer Schrif t  lsraels
Der Name Gottes ioyo in Griechischer Schrif t
Der Name Gottes in Koptischer gchrif t . .roVo
Der Name Gottes in heutiger, deutscher Lateinschrif t :  IOUO, siehe
Buch ,,Der Name Gottes, ein paiadies für sich.,
Der Name Gottes in ca. 2500 Sprachen (siehe www.iouo.de unter
Punkt Trans l i terat ion en)
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Hier kommt ein witziges Bi ld (Code lOyO + lOy + lO), louo hat auch
er hat ihn doch erfunden! Hier erscheint witzige Verschmitztheit  in
Art.  louo ist halt  doch immer der mit längerem Arm. Die Bibel sagt,
se inen Fe inden"  (

Humor,  ja ,
positiver
er spottet
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Code IOYO und IOY und lO,  das  g le iche  w ie  zuvor ,  aber  e ine  andere
Sehweise. Hier wird aus dem älteren verschmitzten Männehen durch anderes
Hinsehen der Uralte an Tagen (Daniel 7:9)

Weißes Haar wie Wolle, sorgenvolle Augenbrauen, aufmerksam wache
Augen, das Ohr gut sichtbar, ein Vollbart großer Länge ebenfal ls weiß wie
Wolle, Der Ausruf unseres aus def Ewigkeit stammenden Vaters ist, , louo", als
ob er daran mahnend erinnern woll te, doch den Namen zu gebrauchen als
Eingang ins Paradies. (Joel 3:5; Apg 2:,21: Röm'10: '13). Er lächelt kaum, ist
gespannter Lippen und hat eine überlegende und überlegene Miene. Aber er
ist väterl ich, bl ickt nach vorn und sucht eiwas am Horizont (eine,Art
Teichoskopie), Es ist viel leicht die Ewig.keit ,  in die er prophetisct i 'bl ickt,  
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fst fouo der Meine, Jesus (=tOUö ist Rettung)
etwa? ist der Meinel
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seite 8 der Rekonstruktionsversuche des urtexts ergibt das Bi ld eines
Mannes und einer Frau, die einander zugewandt sind. Zwischen den
beiden Nasen erscheint das wort louo. Möglichweise bedeutet es,
dass eine Partnerschaft zwischen Mann und Frau immer louo
miteinbeziehen muss (,,dreifache Schnur zerreißt nicht.. . , , ,  pred 4:t2l

Code IOUO und Satzspie gel 23x26, was der Heil igkeit  louos
entspricht, die bei Einweihung der Tempeljeweils erschien, 23
entspricht KBUD, 26 entspricht IOUO, Summe:49.
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lst  louo der Meine,
etwa?

/-\r { o  u  r  l E\v
Jesus (=louo ist Rettung)

ist der Meine!

Johannes 4:21-24

Versäumnis

Um,, louo" ,  den Namen,

lst  Papi bi t teren Herzens.

Mein  le ib l i ch '  Va ter  vo l l '  Schmerzens ,

Sagt zu louo Amen !

Warum hat man verlassen denn

Die Such' nach dem r icht igen Nam'?

Dann wär 's gewe'n wicht ig,  den Nani '

Gefunden ja  sch l ieß l i ch  zu  hab 'n l

Doch so strebt jeder nur nach Ehr '

Und wi l l  sein wie, ach, größter Herr!

Der wirkl ich Größte ist  ihnen

Nich t  r i ch t ig  im Herzen dr innen l

Sonst hätten sie ja sich gefreut

Und NGO-Sünd' t ief  bereut!

S ie  hä t ten  den Nam'angenomm' ,

Weltweit  verkündet wirkl ich fromm I

Heut '  hätt '  man überal l  gehört :

Der Nam' , , louo" nie stört l

- 54-



Sei weise, mein Sohn, dass ich dem Antwort geben kann, der mich
verspottet!

Sei  weise,  mein Sohnemann !
Seid weis' meine Töchterchen I
Dass ich dem antworten kann,
Der  le is  ank lagt  nur  Märchen
Mi t  Lüge und nur  heuchelnd!
Nimm mein '  guten Namen an
Mit erleichtert ,,Amen" dran !
Setz ihn t iefst hinein ins Herzl
Dann heilst du des Vaters Schmerz,
In  se inem groß' innerst  Herz !
Dort gibt 's noch keinen frei Scherz!
lm nächsten kommenden März
Sind 40 Jahre dann um,
dass der , ,Body"  bös und krumm
Hat abgelehnt  das Eden
Des Namens , , louo" !
Was heißt das jetzt damit so?
Wird die Zeit nicht verkürzt noch?
Oder ist Vaters Grimm doch
So brennend, dass er nicht wil l
So viele retten mit ,,skil l"?
ls t  für  uns Habakuk Dre i
Vers 2 vö l l ig  e iner le i?

Spr. L1:31 (1u84) Siehe dem Gerechten wird vergolten auf Eden! Wie viel mehr
dem Gott losen (= Anm. von mir: RJE, Langenscheidt: ungerecht, gewalttät ig,
f reve lnd ,  ab t rünn ig ,  im Unra t  be f ind l i ch ,  S teurer :  dem Bösen ! )  und dem
Sünder  I

Vergleiche das Buch ,,Der Name Gottes - Ein Paradies für sich" und auch
englisch ,,The Name of God - A Paradise in ltself"

.<, | .



Letztes Wort von mir zum ., .  Anhang

siehe Lu 84 - Spr.  10:19

Bit te denkt bei  al l  d iesem hier
an  L  Joh.  4 :L -6  und 1Thes.  5 :21

Möge niemand sagen:
"we change for nobodyl" vgl .  Spr.  1-3:1

Reuelosigkeit  ist  tödl ich !

,G^
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WdR SreLLEN UNS V@R

Mein Vater,

Meine Vie[igkeit,

Macht satter

Meine Vlenigkeit.

Meine Mutter,

Meine Qattin,

Beide Ruth sehr

Als gut Rat find'!
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Als letzter Abschluss ein Hinweis auf

Exodus
23:2t
mit
9 :16

Als Königin ohne Witwe zu sein

. bleibt  man nicht s i tzen!

Besonders nicht ohne,,den Namen"

(Offb 18:7,8, Apg2:2!, Röm L0:13 - Joel 3:5 bzw.2:32 Offbg 1L:L8,
Mal.  3:16 ) Gericht an BBLGDL = Offb L8:10,20,2t,24; t9:3)

Schreibt  doch die Bibel  ab!
m i t  Namen louo !

:4\-

&
Babylon die Große



DEIN NANIE
(=IOUfO)
W]ERDE

GEftrItIG]f!
(VAITHRUINSER)

N{T 6:9r

(vergleiche das Buch: , ,Das Wort,Herr '  in der Bibel l  Auf www.iouo.de)
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